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Höhenfeuer und Feuerwerk am 1. August  
auf dem Hohberg

Liebe Herblingerinnen und Herblinger

Der Quartierverein Herblingen lädt Sie herzlich ein, mit uns ab 
17.00 Uhr auf dem Hohberg den Nationalfeiertag zu feiern.

Auch in diesem Jahr gibt es das traditionelle Höhenfeuer. Die 
Durchführung des diesjährigen Feuerwerks war lange offen.  
Als Retter in der Not springen unter anderem der Herblinger-
markt und Giorgio Behr ein. Aufgrund der langjährigen Partner-
schaft mit dem Herblingermarkt, war es möglich einen Spon- 
soring-Betrag für den 1. August einzusetzen. Somit steigt um 
22.00 Uhr das 2. Herblinger Feuerwerk. Bereits ab 18.00 Uhr  
erklingen die Alphornkläge von Martin Baumann auf dem  
Hohberg.       

Wir verwöhnen Sie wiederum mit den bekannten Schnitzel-
broten und den traditionellen Würsten. Natürlich sind auch  
Getränke aller Art vorhanden. 

Auf der speziell abgegrenzten Abbrennstelle können Sie und 
Ihre Kinder die mitgebrachten Feuerwerkskörper anzünden.  
Das Höhenfeuer wird um ca. 21.30 Uhr angezündet. Ab 22.30 
Uhr lassen wir das Fest ausklingen und um 23.00 Uhr schliesst 
die Festwirtschaft. Auch im La Résidence wird der 1. August ge-
feiert. Um 15.00 Uhr hält Regierungsrat Ernst Landolt die Festre-
de. Danach sorgt die «Kapelle Bergmäätle» für Unterhaltung. 
Wir freuen uns Sie auf dem Hohberg begrüssen zu dürfen!

Ihr Quartierverein Herblingen

Kinderparadies
mit 32 Shops.

Spassig für Kinder, schön für
Erwachsene, weil sie unbe-
schwert einkaufen können.

Gratis-Betreuung im
Kinderparadies.

mein zentrum

Herzlichen Dank unseren Feuerwerk-Sponsoren:  
Einkaufszentrum Herblingermarkt, Prof. Dr. Giorgio Behr, Christian Heydecker, FILAG Schweiz AG, GVS Getränkemarkt,  
Hutter Wärmesysteme AG, JAVELIN AG, Kreuzgarage Schaffhausen AG, Steinemann Kleinbus AG 



Besichtigung des Neuen Handball Trainings- 
und Leistungszentrums Schweizersbild (NHTLZ) 

Am Donnerstag, 07.07.2011 liessen sich 60 Interessierte der 
Quartiervereine Hochstrasse-Geissberg und Herblingen durch 
die noch im Rohbaum befindlichen Räumlichkeiten des NHTLZ 
führen.

Das Echo auf die Einladungen in den angrenzenden Quartieren 
war riesig. Leider war die Teilnehmerzahl auf 30 Personen je 
Quartierverein beschränkt und so konnten nicht alle Interessier-
ten teilnehmen.
Patrick Wetter, Präsident des Quartiervereines Hochstrasse-Geiss-
berg begrüsste alle anwesenden Quartierbewohner und be-
dankte sich für die Vorzugsbehandlung der direkt betroffenen 
bereits heute eine geführte Besichtigung machen zu dürfen. 
Christian Stamm, Redaktionsleiter der Quartierinfo Herblingen, 
ergänzte die Begrüssungsworte und zeigte seiner Freude Aus-
druck, dass dieser gemeinsame Anlass die Nachbarquartiere 
und deren Bewohner einander noch näher bringe und er hoffe 
dass weitere ähnliche Anlasse gemeinsam durchgeführt werden 
könnten.
Dann führte Giorgio Behr, Präsident der Kadetten und der neu-
en NHTLZ-Stiftung, durch die vorbereitete PowerPoint-Präsen- 
tation, welche auf eine der rohen Betonmauer projiziert wurde. 
In seinen Ausführungen erklärte er, dass die Halle künftig zur 
Hauptsache als Trainingslager genutzt werde. Für die Trainie-
renden stünden dafür 22 Doppelzimmer und 10 Vierbettzimmer 
mit Vierstern-Niveau zur Verfügung. Die Betten in den Zimmern 
sind übrigens 2 Meter 20 lang und 1 Meter breit. Da dürften 
auch die grossgewachsenen Sportler genügend Platz zum schla-
fen finden. In der Halle stünden künftig vier Trainingsfelder, wel-
che zu drei Spielfeldern umfunktioniert werden können, zur 

Verfügung. Für die Special-Guests stehen spezielle Lounges zur 
Verfügung. Wie den PowerPoint-Folien entnommen werden 
konnte, mit den Bezeichnungen IWC-Lounge und Schaffhauser 
Kantonalbank-Lounge! In der Haupthalle mit einem Grundriss 
von 45 x 45 Metern, in welcher die grossen Spiele stattfinden 
werden, befinden sich drei Teleskop-Tribünen. Gesamthaft ha-
ben in dieser Halle gegen 3100 Zuschauer Platz (2400 Sitzplätze 
und 700 Stehplätze). Leider stehen dem gegenüber nur etwa 
450 Parkplätze in der näheren Umgebung der Halle zur Verfü-
gung. Anm. der Redaktion: Auf den Individualverkehr muss  
entsprechend grosses Augenmerk gerichtet werden. Es muss 
verhindert werden, dass ein Parkierungsdruck in die Quartier-
strassen entsteht.



Dann stand die eigentliche Führung an. Durch das Unterge-
schoss mit unzähligen Nebenräumen, Garderoben für Trainer, 
Schiedsrichter und Mannschaften, künftigen Nasszellen führten 
die Redner gekonnt durch das Erdgeschoss in die Oberge-
schosse. Grosse, übersichtliche Räume sind zu finden, welche 
künftig verschiedene Bedürfnisse abdecken werden. Interessant 
am Ganzen ist, dass keine eigene Küche vorhanden ist. Die 
Mahlzeiten werden allesamt in Form von Catering zur NHTLZ 
transportiert. So wird beispielsweise das Frühstück vom di-
rekten Nachbarn, dem Hotel Hohberg angeliefert. Auf dem ge-
wölbten Hallendach finden sich Sonnenkollektoren, welche der 
Warmwasseraufbereitung dienen. In einem zweiten Schritt  
sollen Sonnenkollektoren mit Photovoltaik, welche den Strom 
ins Netz einspeist beschafft werden. Hier wird aber sehr souve-
rän ausgewählt, betonte Edi Spleiss, Projektleiter und NHTLZ-
Stiftungsrat, um nicht ein minderwertiges Produkt einzukaufen.
Wir sind gespannt auf die erste öffentliche Besichtigungsmög-
lichkeit der NHTLZ, das wird ganz sicher imposant. Übrigens das 
erste Spiel im NHTLZ findet bereits am 8. September 2011 statt. 

Das erste grosse Heimspiel der Kadetten findet dann am 6. No-
vember 2011 gegen den Champions-League-Rekordgewinner 
und Titelverteidiger FC Barcelona statt.

Werner Kausch

Praktisch. Nah.
Familienfreundlich.

mein zentrum
Montag bis Freitag, 9.00 bis 20.00 Uhr

Samstag, 8.00 bis 18.00 Uhr



50 Jahre Robert Meister AG in Herblingen
Die Unternehmung wurde 1961 in Herblingen unter dem Namen «Erwin Meister Spenglerei Installationen Heizungen» als Einzelfirma 
gegründet. Das damals wie heute typische KMU Unternehmen befasste sich in den Anfängen schwergewichtig mit der Ausführung 
von Spenglerarbeiten. Im Laufe der folgenden Jahre wurde das Tätigkeitsgebiet sukzessive auch auf die Bereiche der Sanitären  
Installationen und Heizungen ausgeweitet. 50 Jahre später, also heute wird das Unternehmen als Aktiengesellschaft von Robert und 
Jris Meister geführt. 

Die Tätigkeiten teilen sich in die Bereiche Sanitäre Anlagen 
(50 %), Spenglerei (30%), Heizungen (20 %) auf. Bei allen Auf-
trägen geschieht die Beratung, Planung und Realisation gesamt-
heitlich aus einer Hand. Ein besonderes Differenzierungsmerkmal 
gegenüber der Konkurrenz ist die hohe Qualität bei den Service- 
und Reparaturarbeiten. Eine immer wichtigere Rolle spielen 
auch Themen wie erneuerbare Energien wie Solaranlagen und 
Wärmepumpen. Aktuell werden 23 Mitarbeiter beschäftigt, 
wovon 3 Lehrlinge. Damit zählt das Unternehmen zu den grös-
seren Arbeitgebern unseres Quartiers. Die Konkurrenzsituation 
ist heute wie vor 50 Jahren sehr anspruchsvoll. Nach dem Motto 
«immer ein bisschen mehr» gelingt es der Robert Meister AG 
sich positiv abzuheben von den Mitbewerbern. Eine wichtige 
Stärke ist dabei sicher die integrale Zusammenarbeit im  
Verbund der drei Sparten. Eine wichtige Kundendienstleistung 
spielt dabei auch die Koordination von verschiedenen an einem 
Projekt beteiligten Handwerkern sowie die Übernahme von 
Bauleitungen. Wichtige Ziele sind auch das Einhalten von Termi-
nen und das für den Auftraggeber reibungslose Zusammenspiel 
mit anderen Handwerkern. Auch Aufträge, welche kurzfristig 
«hereinschneien» müssen speditiv und qualitativ hochstehend 
ausgeführt werden. Dabei steht die Kundenzufriedenheit als 
oberstes Gebot stets im Fokus. 
Viel investiert wird auch im Bereich der Weiterbildung der  
Mitarbeiter. Neuerungen müssen sukzessive im Betrieb imple-
mentiert und damit dem Kunden zugänglich gemacht werden. 
Wie geht es weiter? Zwei Generationen haben den Betrieb als 
feste Grösse in Schaffhausen etabliert und für viele Menschen 
eine Lebensgrundlage geschaffen. Mit dem Eintritt von Raphael 

Meister im Jahre 2009 in das Unternehmen ist nun auch die 
dritte Generation vertreten. Damit wurde ein erster Grundstein 
für eine erfolgreiche Nachfolgeregelung gelegt. Gerne steht  
ihnen das «Meister-Team» auch in Zukunft motiviert und  
kompetent zru Verfügung. 

Wir vom Quartierverein Herblingen wünschen dem Unterneh-
men und den dahinter stehenden Menschen alles Gute und viel 
Erfolg für die Zukunft. Wir freuen uns, in 50 Jahren wieder über 
diese Erfolgsstory berichten zu dürfen. 



Im Herblingermarkt wurde der Baggerkönig 
gesucht! 
Einmal mehr konnten die Kundinnen und Kunden des Herblin-
germarktes nicht nur effizient einkaufen, sondern konnten auch 
Einkaufsgutscheine im Wert von CHF 500.– gewinnen. «Bag-
gern Sie sich reich» war das Motto vom 12. bis 16 Juli im Ein-
kaufszentrum. 

Doch Baggern ist schwieriger, als so manch einer meint. Die ma-
ximale Punktzahl lag bei 450 Punkten. Geschafft hat diese Mar-
ke niemand im Herblingermarkt. Fast 2‘000 Personen haben ihr 

Glück am kleinen Bagger versucht, womit die Aktion als Erfolg 
gewertet werden kann. 
Für den Marketingleiter der Einkaufszentren der Migros Ost-
schweiz Remo Tanner war das eine Sympathieaktion. «Die Kun-
dinnen und Kunden sollen sich im Herblingermarkt wohlfühlen 
und etwas erleben.» so Remo Tanner weiter. Auch die nächste 
Ausstellung wird wiederum einige Herzen höher schlagen las-
sen. Vom 4. bis 22. Oktober gibt es eine grosse Original Märklin 
Modelleisenbahn Ausstellung. 

Liebe Helferinnen und Helfer, liebe Sponsoren

Das Dorffäscht 2011 war ein Erfolg (wie in der Sonderausgabe der Quartier-Info berichtet). Aus Platzgründen können wir in dieser 
Ausgabe keine weitere Berichterstattung vornehmen. Wir danken fürs Verständnis. Der Quartierverein bedankt sich bei allen  
Helfern und Sponsoren für die Unterstützung. 

Ab 17.00  Festwirtschaft  
 Jubiläum 2  Jahre
 Spielgruppe Herblingen mit 
 diversen Kinderattraktionen

17.30 – 18.30  Musikalische Unterhaltung 
 mit ANT-The Band 

18.30   Kinderchor Crazy Kids 
 aus Herblingen 

19.00 – 24.00 Musik und Tanz im Festzelt
 mit ANT-The Band

21.00  The Special Comedy Magic of 
 THE GREAT AMADEUS

22.00 – 01.00 Barbetrieb

Aktuellste Informationen unter www.herblingen.ch 

  

Co-Sponsoren 

Haupt-Sponsoren

  

Arnold Blumen, Baugeschäft Ralph Hofmann, Brauerei Falken AG, Carrosserie Hösli AG, Connys Hairworld, Coop, DSM 
Composite Resins AG, Eichtrans GmbH, Gilg & Jung AG, Heinz Looser GmbH, Holcim Kies und Beton AG, Implenia Bau AG, 
Kreativ Küchen, Metzgerei Niedermann, Müller Beck, Planzer Logistik, Reichle Elektro AG, Robert Meister AG, 
Städtische Werke, Stamm Gartenbau GmbH, Strabus AG, Von Gunten Elektro AG, Werkstatt Bernhard Sigg

Organisator

Herblinger 
D O R F 

F ä s c h t 
SAMS TA G 
21. Mai 2011

Auf der Chilbiwiese im Dorfzentrum

HERBLINGEN 
QUARTIERVEREIN 
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Kurzberichte

Schützestübli

Immer am ersten Freitag im Monat trifft man sich im  
Schützestübli in Herblingen. Hier die nächsten Daten: 

5. August: 	 Speck vom Brättli garniert  
2. September: 	 Spanferkel mit verschiedenen Salaten 
(Weitere Daten: 7. Oktober, 4. November, 2. Dezember)

Das Schützestübli Team freut sich auf Ihren Besuch!

Zug Herblingen

Seit der Eingemeindung Herblingens in die Stadt Schaffhausen 
existiert der Feuerwehrzug Herblingen. Der Unterstützungszug 
hat auch ein Motto: «Zug Herblingen was sonst». Seit  
einiger Zeit hat der Zug Herblingen auch eine eigene Home-
page. Unter www.zug-herblingen.ch finden Sie weitere Infor-
mationen. Unter anderem gibt es eine Bildergalerie und  
wertvolle Tipps für den Alltag. Wir brauchen Dich! Der Zug Her-
blingen würde sich übrigens über die eine oder andere Verstär-
kung freuen! 

Krüger + Co.AG
8207 Schaffhausen
Tel. 052 643 40 40
www.krueger.ch

Ihr kompetenter    
Partner für:
> Wasserschadentrocknung
> Leckortung
> Luftentfeuchtung
> Wäschetrocknung
> Klimatisierung

Hauptstrasse 35a • Postfach 66 • CH-6418 Rothenthurm • Telefon 0848 00 51 34 • Fax 041 859 15 69 • inserate-mail@mrm-media.ch

MRM media GmbH, Rothenthurm
MAIL – Sport- und Freizeitmagazin

Rothenthurm, 15. April 2008

Sehr geehrte Damen und Herren

Anbei erhalten Sie das «Gut zum Druck» Ihres Inserates für die Ausgabe 17/08 im MAIL – Sport- und Freizeitmagazin.

Wir hoffen, Ihren Geschmack getroffen zu haben. Falls Sie Korrekturen bezüglich Ihres Inserates haben, bitten wir Sie, diese

per Fax oder E-Mail zuzusenden.

Bitte bestätigen Sie das «Gut zum Druck» bis 18. April 08, 18.00 Uhr, da wir an diesem Wochenende in Druck gehen.

Sollten wir innerhalb der oben genannten Frist von Ihnen keine Rückmeldung erhalten, erachten wir das «Gut zum Druck»

als Ok und werden es in dieser Form publizieren.

Freundliche Grüsse und einen schönen Tag wünscht Ihnen

Henry Brukner

Telefon 041 859 15 59 • Fax 041 859 15 69

Gut zum Druck



Der FCS Park im Herblingertal wird gebaut!

Was im Jahr 2006 mit einer Skizze begann, wird nun gebaut. Im 
August soll der Spatenstich für das neue Stadion mit Fachmarkt 
erfolgen. Der FCS Park wird von der Firma Porr Suisse AG als 
Totalunternehmer für insgesamt 105 Mio. CHF erstellt. 

Die Porr Suisse AG mit Sitz in Zürich und Altdorf ist die Tochter 
einer namhaften Österreichischen Bauunternehmung, die ins-
besondere auch grosse Erfahrungen im Stadionbau aufweist. 
Sie wird als Totalunternehmerin den FCS Park (Stadion und 
Fachmarkt) für insgesamt 105 Mio. CHF bauen. Den Fachmarkt 
erstellt sie auf eigenes Risiko und in eigener Verantwortung für 
85 Mio.CHF. Dies mit der Absicht, hierfür einen geeigneten  
Investor zu finden. Da bereits über 60 % der möglichen Flächen 
vermietet sind, bestehen hierzu gute Chancen. «Im Moment 
laufen Gespräche mit 12 möglichen Investoren» sagte Porr Suisse 
AG CEO Dr. Randolph Keller an der Medienkonferenz.

Das Stadion errichtet die Porr Suisse im Auftrag der Firma Fon-
tana Invest für 20 Mio. CHF. Die Fontana Invest geht ihrerseits 
Vorleistungen zugunsten der späteren Eigentümerin, der FCS 
Betriebs AG, ein. Seitens der Stadt und des Kantons Schaffhau-
sen wird zudem ein namhafter Beitrag für das neue Stadion 
erwartet. Diese Beträge sind aber noch nicht gesprochen. Die 
Bauherrschaft hofft aber auf einen positiven Entscheid, da die 
«Breite» aufgrund der Liga-Bestimmungen massgeblich saniert 
werden müsste und dieses Gebiet mit einem Stadionneubau 
nun anderweitig genutzt werden könnte. 
Die Bauarbeiten für das neue Stadion des FC Schaffhausen und 
des Fachmarktes beginnen in wenigen Wochen. Die Fertigstel-
lung des Stadions mit 8‘000 Sitzplätzen und des Fachmarktes 
ist für den Herbst 2013 vorgesehen. Bis dahin wartet aber wei-
terhin einige Arbeit auf die Verantwortlichen, nicht nur im 
sportlichen Bereich. 

Fakten zum Stadion

Flächen

Gesamte Grundstückfläche:	 33’000m²
Nutzfläche Fachmarkt:	 18’922m²

Parkplätze

Innen: 	 572 Parkplätze
Aussen: 	 20 Parkplätze
(930 Parkplätze stehen zusätzlich bei  
Grossanlässen zur Verfügung)

Steh-, Sitz- und Arbeitsplätze

Nutzung Steh- und Sitzplätze:	 10‘000 Plätze
(davon 6‘000 Sitzplätze)
Sitzplätze:	 8’000 Plätze
Besucherplätze bei einem Konzert:	 15’000 Plätze
Erwartete neue Arbeitsplätze:	 150 Arbeitsplätze

Fachmarktcenter
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Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme
redaktion@herblingen.ch

Attraktive Miele Angebote – 
jetzt bei Ihrem ELITE Electro-Partner

Ihr Elektroinstallateur in Ihrer Nähe

•	NEUBAU	•	UMBAU
• 	R ENOVAT I ON EN
•	GIPSERARBEITEN
• 	W A N D B E L Ä G E	
• 	B O D E N B E L Ä G E	
• 	N A T U R O F L O O R	
•	 STUCCO	VENEZIANO

www.ralph-hofmann-baut.ch

•	NEUBAU	•	UMBAU
• 	R ENOVAT I ON EN
•	GIPSERARBEITEN
• 	W A N D B E L Ä G E	
• 	B O D E N B E L Ä G E	
• 	N A T U R O F L O O R	
•	 STUCCO	VENEZIANO

www.ralph-hofmann-baut.ch
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Kreuzgarage Schaffhausen AG  
Schweizersbildstrasse 61, 8207 Schaffhausen, Tel. 052 632 44 44,  
Fax. 052 632 44 45, www.kreuzgarage-sh.ch, info@kreuzgarage-sh.ch

Investieren Sie mehr ins Sparen. 
Top Star. Das Modell mit dem maximalen Profit.

Bis zum 31.12.2010 gibt es den GLK dank Eintauschprämie  

schon ab CHF 55’900.– oder mit 3,9 % Sonder-Leasing.

Bereit für den Sommer

Mit

 GRIN
Geht alles wie   
von selbst

Ohne Fangkorb

Keine Abfälle

Ganz ohne Anstrengung

www.mygrin.it

Rasenmäher – Motorgeräte

8235 Lohn  052 / 649 39 61

Rasenmähen macht Spass


